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Einziehung der Grasseier Straße

Sehr geehrter Herr Mühlnickel,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit Planfeststellungsbeschluss vom 15. Januar 2007 hat die niedersächsische Laudesbehörde fOr
Straßenbau und Verkehr den Ausbau des Flughafen Braunschweig-Wolfsburg planfestgestellt In
dem Urteil des Oberverwaltungsgerichts wurde dieser Beschluss weitgehend - hinsichtlich der
Bahnverlängerung - bestätigt, soweit er die sog. .Ostumfahrunq" betraf, allerdings für nicht vollzieh-
bar erklärt. Die Überbauung der GrasseJer Straße östlich des Flughafens mit der Start-/Landebahn
setzt eine Entwidmung der Straße voraus. Hiermit stellen wir den hierzu erforderlichen

Antrag auf
Einziehung der Grasseier Straße in dem Bereich

zwischen der Einmündung der Straße "Am Flughafen" im Norden und
der Einmündung der Tiefen Straße im Süden.

Die Stadt Braunschweig betreibt die Entwicklunq von Gewerbegebietsflächen wp.stlir.h des Flugha-
fens. Die Bauleitplanung wird nach der aktuellen Planung voraussichtlich im Juli 2010 den Stand der
Planreife erreicht haben. Die Planung sieht östlich des Siedlungsbereichs von Bienrode eine Verbin-
dung zwischen der BienroderIWaggumer Straße im Norden und der Hermann-Blenk-Straße im Sü-
den vor. Diese Straße wird den größten Teil des überörtlichen Verkehrs, der bislang durch Bienrode
fließt und künftig nicht mehr die Grasseier Straße nutzen kann, ohne Belastung der von Durch-
gangsverkehr betroffenen Bereiche von Bienrode aufnehmen können. Damit ist den mit der Einzie-
hung der Grasseier Straße berührten überörtlichen Verkehrsbedürfnissen ausreichend Rechnung
getragen und die Einziehung hinsichtlich des Überbauungserfordernisses möglich.

Freundliche Grüße
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